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Von 6.—8. Mai 2010 findet in Stutt-
gart die MDV statt. Vergessen Sie 
nicht sich anzumelden. Die Anmel-
dung ist problemlos über das speziell 
für solche Zwecke entwickelte Sys-
tem zu machen: 
www.amiando.com/MDVStuttgart 
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Liebe Lions, 
 
im Sommer dieses Jahres feiert unser Distrikt das 
25-jährige Jumelage-Jubiläum mit 103 Est/ Frank-
reich. Die Beziehungen zwischen den beiden Dist-
rikten werden getragen durch gegenseitigen Ge-
dankenaustausch auf kulturellem und lionisti-
schem Gebiet. Besonders im Vordergrund steht 
dabei das Thema „Jugendförderung“. Gerade der 
deutsch-französische Redewettbewerb zeigt immer 
wieder, auf welch hohem Niveau sich junge Men-
schen austauschen und die für diesen Wettbewerb 
gesetzten Ziele sind wahrlich anspruchsvoll. In 
diesem Jahr werden wir die Endausscheidung der 
Teilnehmer zusammen mit dem Seminar für Neuli-
ons am 24. April 2010 ab 14.00h im Württ. Auto-
mobilclub in Stuttgart abhalten. Wenn Sie Lust 
und Laune haben, den Vorträgen sowohl in deut-
scher als auch in französischer Sprache zu folgen, 
kommen Sie einfach dazu, wir und die Teilnehmer 
freuen sich auf ein interessiertes Publikum, dem 
Sie ihre Arbeit präsentieren können. 
Ein weiterer Bestandteil der Jumelage ist das 
deutsch-französische Jugendlager. Ein im Wechsel 
stattfindendes Ereignis, bei dem junge Menschen 
aus beiden Ländern eine Woche gemeinsam ges-
talten. Angeleitet zu themenbezogenen Projekten, 
beim gemeinsamen Gestalten der Mahlzeiten bis 
hin zur Freizeitgestaltung, wird hier Gemeinschaft 
über die Grenzen hinweg gelebt und erlebt. Insge-
samt 20 Jugendliche aus den Regionen Elsass und 
Baden Württemberg werden vom 16.-21. August 
2010 Gäste unseres Distriktes sein. 
In dieser Postille finden Sie bereits die Ausschrei-
bung dafür. 
     Neben diesen Begegnungen stehen in unserem 
Distrikt ja bekanntermaßen noch weitere Großer-
eignisse ins Haus. Die Endvorbereitungen für die 
MDV sind in vollem Gange, eine Sonderausgabe 
dieser Postille liegt Ihnen bereits vor. Aber auch in 

den Clubs finden dieser Tage die Mitgliederver-
sammlungen und Wahlen für die neuen Vorstände 
statt. Manch ein Kabinettsmitglied sieht dem Ende 
seiner Amtszeit sicherlich auch mit einer gewissen 
Erleichterung entgegen. –Arbeit bedeuten die Äm-
ter bei Lions allemal.- Aber neben der Hoffnung 
auf ein wenig mehr Freizeit und das Zurücktreten 
in den normalen Lionsalltag, sollten Sie alle auch 
ein großes Maß an Stolz in sich tragen. 
     Haben wir doch in unserer Organisation auch in 
diesem Jahr wieder gezeigt, wie hoch die Einsatz-
bereitschaft zur Hilfe und Nächstenliebe ausge-
prägt ist. Alleine das Ergebnis des Spendenaufrufs 
für Haiti spricht eine eigene Sprache. Aus 
Deutschland kamen weltweit die meisten Spenden 
bei dieser Hilfsaktion, rund € 620.000,--!! 
     Aber nicht nur im internationalen Bereich auch 
gerade vor Ort ist wieder enormes geleistet wor-
den. Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz aus-
drücklich bei allen Lions in unserem Distrikt für ihr 
Engagement. Ich bin überzeugt, wir werden daran 
weiterarbeiten und das, man darf es einfach nicht 
vergessen, als Ehrenamt. 
     In diesem Sinne freue ich mich, auf weitere 
interessante Begegnungen, sei es bei der  MDV 
2010 in Stuttgart oder bei den noch ausstehenden 
Clubbesuchen meinerseits. 
 
Herzlichst Ihre 
 

 

 

Die Governorin hat das Wort….. 
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LC Bad Mergentheim 

LIONS zeigen ein großes Herz für Kinder 
7000 Euro für die Förderung herzkranker Kinder – Erste Sportgruppe kann trainieren 

Ein großes Herz für herzkranke Kinder bewiesen 
die Mitglieder der Lions Bad Mergentheim. Schon 
beim ersten Bad Mergentheimer Kinderherztag am 
3. Oktober im Kursaal beteiligte sich der Service-
club mit Mitgliedern aus dem gesamten Main-
Tauber-Kreis aktiv und unterstützte die Tombola 
zugunsten herzkranker Kinder mit großzügigen 
Sachspenden. Doch damit nicht genug: Weitere 
Lionsmitglieder ließen sich von der Idee anstecken: 
Karl Reischmann, Seniorchef des Modehauses 
Spang in Bad Mergentheim, verzichtete an seinem 
80. Geburtstag auf Geschenke und bat stattdessen 
um Spenden für die Versorgung herzkranker Kin-
der am Caritas-Krankenhaus. 2000 Euro kamen so 
zusammen. 
Dr. Manfred Wittenstein, Chef der Fa. Wittenstein 
aus Igersheim, ließ sich ebenfalls von dem Projekt 
überzeugen, herzkranke Kinder verstärkt zu för-
dern. Er spendete 2000 Euro für den guten Zweck. 
Insgesamt sammelten die Lions so 7000 Euro, die 
sie nun an den Chefarzt der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin am Caritas-Krankenhaus Bad Mer-
gentheim, Privatdozent Dr. Reiner Buchhorn, über-
reichten. 
Der Kinderkardiologe hat in den vergangenen Jah-
ren eine kinderkardiologische Spezialsprechstunde 
am Caritas-Krankenhaus aufgebaut und betreut 
zurzeit über 200 herzkranke Kinder aus der ge-
samten Region. „Herzfehler sind häufigste Organ-
fehlbildung bei Neugeborenen. Doch Dank enormer 
Fortschritte der Kinderherzchirurgie erreichen heu-
te mehr als 90% der herzkranken Kinder das Er-
wachsenenalter“, erläuterte Buchhorn. Allerdings 
stelle die oft jahrelange Betreuung Ärzte, Patienten 
und deren Familien vor große Herausforderungen. 
Mit dem Kinderherztag im Herbst hatte der Chef-
arzt auf das Schicksal dieser Kinder und ihrer Fa-
milien aufmerksam gemacht. Mit Erfolg: Inzwi-

schen hat sich eine Kontaktgruppe von Eltern herz-
kranker Kinder gegründet, die sich regelmäßig zum 
Erfahrungsaustausch trifft. Mitte Januar startete 
außerdem die erste Sportgruppe für herzkranke 
Kinder. Unter ärztlicher Aufsicht von den Kinder-
ärzten des Caritas-Krankenhaus, und unter Anlei-
tung von speziell ausgebildeten Trainern für Herz-
sportgruppen können die Kinder jetzt wöchentlich 
unbeschwert gemeinsam Sport treiben. Finanziert 
wird dies aus den Spendengeldern. „Das zusätzli-
che Personal, Schulungen, die Hallenmiete, ein De-
fibrillator, Übungsmaterialien – all dies wäre ohne 
die großzügigen Spenden der Lions nicht möglich 
gewesen“, bedankte sich Privatdozent Dr. Buch-
horn, und derzeitiger Präsident des LV MGH, bei 
den Spendern. 
                                   LC Bad Mergentheim, Rudi Walz 

17. Apr 10 Seminar f. Führungskräfte   

24. Apr 10 Seminar f. Neu-Lions   

6.-9-Mai 10 MDV  Stuttgart 

15. Mai 10 LIONS Aktionstag   

29. Mai 10 Seminar f. Führungskräfte   

28.Jun-2.Jul 10 International Convention Sydney/Australien 

Terminplan Distrikt 111 SM 
Die Distriktversammlungen und die MDV 
sind für jeden LIONS-Club Pflichtveran-
staltungen weshalb darum gebeten wird, 
dass jeder Club mindestens einen Dele-
gierten zu diesen Veranstaltungen ent-
sendet. 
Wahlberechtigt sind pro Club für je 10 
Mitglieder 1 Person, die so berechnet 
werden, dass die 5 übersteigende Anzahl 
als 1 Mandat berechnet wird. 
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2.v rechts Privatdozent und Präsident des LC-Bad Mergentheim Dr. Rei-

ner Buchhorn, links daneben mit Scheck,LF Karl Reischmann, Seniorchef 
des Modehauses Spang, 2.von links Lions- Urgestein Frieder Weller, seit 
20 Jahren Schatz- und Clubmeister  
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Charterfeier 
LC Stuttgart-Literaturhaus 

Die Charterfeier des LC Stuttgart Literaturhaus 
war in mehrfacher Hinsicht ein voller Erfolg. Da 
die Veranstaltung „Sitting Küchenbull meets 
Jazz“ mit Vincent Klink und Patrick Bebelaar 
überbucht war, musste diese vom Literaturhaus 
in den 750 Plätze fassenden, ausverkauften Mo-
zartsaal verlegt werden. 
Der musikalische Literaturabend war ein kurz-
weiliger Genuss für die Zuhörer: Spitzenkoch 
Vincent Klink, bot nicht nur seine Koch- und 
Schreibkünste, sondern auf seinem Bassflügel-
horn zusammen mit dem Pianisten Patrick Be-
belaar auch Jazz vom Feinsten als Kostprobe 
seines Könnens dar. 
Die Geschichten, die Vincent Klink im Rahmen 
seiner Lesung aus seinem Buch „Sitting Küchen-
bull“ ausgesucht hatte, zeigen die große Band-
breite seines schriftstellerischen Schaffens: So 
bezieht Vincent Klink klar Position, wenn es um 
die Qualität von Essen und Trinken, um naturbe-
lassene Produkte heimischer Herkunft, um biolo-
gischen Anbau und nachhaltiges Wirtschaften 
geht. Kabarettreif ist die Schilderung seiner 
Empfindungen beim Besuch des Frühstücksbuf-
fets in einem Hotel am Frankfurter Flughafen 
und er ist offenherzig und ursympathisch, wenn 
er ganz lyrisch für sein selbstgeschriebenes und 
selbst gesungenes Liebesliedlein „unnahbar“ auf 
„braunes Haar“ und „Mücken“ auf „picknicken“ 
reimt. 
Nach diesem kurzweiligen Programm fand man 
sich mit Künstlern und Musikern im Restaurant 
Vinum zusammen wo bei Live-Jazz und italieni-
schem Menü von Distriktgovernerin Barbara 
Goetz die Urkunden an die Gründungsmitglieder 
des neuen Lions-Clubs überreicht wurden. 
Der Sprechkünstler Timo Brunke beschloss den 
kulturell-kulinarischen Abend mit einer Vorstel-
lung des ersten Förderprojekts „Unterricht im 
Dialog“ - Deutschunterricht an einer Brenn-
punktschule für das an diesem Abend aus dem 
Kreis der Mitglieder des neuen Lions-Club Stutt-
gart Literaturhaus und seinen Gästen 3500,- Eu-
ro gesammelt werden konnten. Die Charterfeier 
war ein gelungener Start für den Lions-Club 
Stuttgart Literaturhaus, der sich durch die För-
derung besonderer Kulturprojekte ein spezifi-
sches Profil schaffen möchte. 
                   LC Stuttgart-Literaturhaus, Ulrike Geist 
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Werteorientierung in einer globalisierten Welt 
Abtprimas Dr. Notker Wolf  

spricht am 29.06.2010 in der Schönenbergkirche Ellwangen 
Auf Einladung des Lions Club Ostalb- Ipf e.V. und 
Förderverein StartKlar  e.V. kommt Abtprimas Dr. 
Notker Wolf nach Ellwangen. Bei der überregiona-
len Veranstaltung, die am 29.06.2010, abends 
19.30 Uhr, in der Schönenbergkirche in Ellwangen 
statt-findet, spricht er über das Thema: 
"Werteorientierung in einer globalisierten Welt". 
      Als Abtprimas ist Dr. Notker Wolf der oberste 
Repräsentant der Benediktiner und somit weltwei-
ter Sprecher eines der ältesten Orden der Chris-
tenheit mit 7.500 Mönchen und 17.100 Nonnen. 
Dr. Notker Wolf tritt in der Öffentlichkeit mit dezi-
diert politischen Meinungen auf. Er plädiert für 
mehr Eigenverantwortung des Einzelnen. Anderer-
seits tritt er auch unverantwortlichem Management 
und Profitmaximierung entgegen. 
      Als Kirchenmann hat er von seiner Liebe zur 
Rockmusik nicht gelassen und tritt gelegentlich zu-
sammen mit der Band Feedback auch auf Konzer-
ten auf, bei denen er E-Gitarre und vor allem 
Querflöte spielt.  
      Bekannt machte ihn sein erstes Buch mit dem 
Titel "Worauf warten wir". Ketzerische Gedanken 

zu Deutschland, in dem er 
sich kritisch mit dem Zustand 
der deutschen Gesellschaft 
und Politik auseinandersetzt 
und mehr Eigenverantwor-
tung von den Menschen ein-
fordert. Politiker jeder Cou-
leur schätzen seine unabhän-
gige Meinung zur Gegenwart 
und Zukunft des Landes. 
      Über diesen komplexen 
Themen-bereich referiert 
Abtprimas Dr. Notker Wolf am 29.06.2010, abends 
19.30 Uhr, in der Schönenbergkirche, Ellwangen.  
Zu der Veranstaltung laden wir herzlich ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Unterstüt-
zung.  
Karten im Vorverkauf von 15 Euro sind erhältlich 

bei der Kreissparkasse Ostalb Aalen, Telefon 
07361-508-115, bei der Touristik-Information Ell-
wangen, Telefon 07961-84-303 sowie bei der bü-

cherInsel Bopfingen, Telefon 07362-920720. An 
der Abendkasse kosten die Karten 18 Euro.   
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Seit einem Jahr engagiert sich der Verein der 
Freunde des Lions-Club Herrenberg e.V. mit 

dem Programm Kindergarten Plus in Herren-
berger Kindergärten. Bereits in 2009 konnte 
man so 53 Kinder fördern. Nach dem erfolg-

reichen Start in 2009 soll die Förderung in 
diesem Jahr nun ausgebaut werden.            
Das Modell "Kindergarten plus", das die Berliner 
Organisation "Deutsche Liga für das Kind" entwi-
ckelt hat, besteht aus neun Bausteinen, die inner-
halb eines halben Jahres umgesetzt werden. Dabei 
geht es um Themenfelder wie Körper und Sinne, 
Wut und Freude, Angst und Mut. Die Kinder sollen 
die gesamte Bandbreite der Gefühle erleben und 
lernen, damit umzugehen. Unter Einbeziehung von 
Körper, Geist und Seele werden die verschiedenen 
Fähigkeiten gestärkt - etwa beim Spielen, bei 
Übungen sowie bei Gesprächen, Liedern und mit-
tels kreativer Methoden. Die Kinder sollen lernen, 
sich selbst und andere mit ihren speziellen Eigen-
arten und Emotionen bewusst wahrzunehmen, ein 
aktives Körperbewusstsein entwickeln und befähigt 
werden, Konflikte gewaltfrei zu lösen.             
Nachdem das Modell bereits in den Kindergärten in 
Kay, Steingraben in der Kernstadt und Würmstraße 

in Oberjesingen umgesetzt wurde, befindet sich 
nun auch der Kindergarten am Brühlweg in Kup-
pingen mit 2 Gruppen in der Umsetzungsphase. In 
2010 sollen insgesamt 23 weitere Fachkräfte in 
den Kindergärten geschult und mit den entspre-
chenden Materialien ausgestattet werden. Das Pro-
gramm ist ein gelungener Ansatz zur Drogen- und 
Gewaltprävention, so wie er auch im Orientie-
rungsplan für Bildung in Baden-Württemberg in 
den Bildungs- und Entwicklungsfeldern "Gefühl und 
Mitgefühl" sowie "Körper" angesprochen wird. In 
2010 werden durch die Unterstützung des Vereins 
der Freunde des Lions-Club Herrenberg e.V. weite-
re 43 Kinder 
in den Genuss 
dieses Unter-
richts kom-
men.      

Foto: Die Pup-

pen Tim und 

Tula helfen, 

den Kindern die 

Lerninhalte zu 

vermitteln       

LC Herrenberg, Norbert Janzen 

LC Herrenberg erweitert Förderung für                        
Projekt "Kindergarten plus" 
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Ihre Anmeldung über amiando 
www.amiando.com/MDVStuttgart 

Mehr und mehr bieten sich elegante Möglichkeiten an 
über das Internet Funktionen abzubilden, die bisher 
mühselig manuell und mit vielen Fehlern behaftet 
durchgeführt wurden. 
Für die MDV fiel die Entscheidung die Plattform von 
amiando als Informationspool und für die Anmeldung 
zu nutzen. Sicher gibt es auch dabei noch Verbesse-
rungsmöglichkeiten, aber die Vorteile dieses Mediums 
sind enorm.  
Deshalb sind alle LIONS aufgerufen, für die Anmel-
dung diese Plattform zu nutzen und nicht den Umweg 
über das Formular. 
 
Sie rufen die Seite www.amiando.com/MDVStuttgart 
auf und befinden sich auf der Startseite. Innerhalb des 
Bildrahmens, ca. in der Mitte des Bildschirms finden 
Sie das Menü über das Sie die unterschiedlichen Sei-
ten wählen können. Die Schlagworte für die Seiten sind 
eindeutig und verraten Ihnen was jeweils dahinter 
steckt. An dieser Stelle möchten wir lediglich auf die 
Seite mit der Programmübersicht und auf die Anmel-
dung eingehen.  
 
Die Programmübersicht bietet die Programme und die 
Vollmacht für Delegierte jeweils im PDF-Format an, 
sodass Sie diese, nach Aktivierung, direkt am Bild-
schirm sehen können, diese aber auch auf Ihrem eige-
nen PC speichern können und direkten Zugriff darauf 
haben. 

Die Anmeldeseite ist so gestaltet, dass 3 Kategorien 
angeboten werden und der Musikwettbewerb als eigen-
ständiges Event. Sowie Sie eine der Kategorien aktivie-
ren, öffnet sich die Liste der darin enthaltenen Events. 
Sie wählen die Veranstaltungen, die Sie besuchen 
möchten aus, und auf Ihr „Weiter“, werden Sie in die 
nächste Ebene geführt, wobei Sie in der Zeile  unter 
der Überschrift (hier hellblauer Pfeil) kontrollieren können 
bei welchem Schritt Sie gerade sind. Sie werden dann 
gebeten Name und zugehörige Daten ein zu tragen, 
danach die Zahlungsweise und ob die Tickets per Mail 
oder per Post kommen sollen. 
Für den Fall, dass das Programm eine fehlende oder 
fehlerhafte Eingabe selbst entdeckt, werden Sie noch-
mal zu dieser Eingabe hin geführt um diese korrigieren 
zu können. 
Zum Schluss haben Sie dann nochmals die Möglichkeit 
Ihre Eingaben genau zu prüfen, bevor Sie alles bestäti-
gen und somit die Anmeldung und den Kauf gültig ma-
chen. 
Bevorzugt lassen Sie sich die Tickets per Mail zusen-
den, diese drucken Sie aus und bringen Sie mit nach 
Stuttgart. Der Postversand kostet zusätzliche Gebüh-
ren, ist aber natürlich auch möglich. 
Bei der Buchung aus dem Ausland ist es nicht möglich 
das Lastschriftverfahren zu wählen, sondern die Zah-
lung sollte per Kreditkarte erfolgen. 
Wir freuen uns Sie in Stuttgart empfangen zu dürfen. 
                                                                                EFR 
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Deutsch - Französisches Jugendcamp  
in Württemberg 2010 

„Salut und Hallo!“ 
Vom 16.08. – 22.08.2010 findet das deutsch-
französische Jugendcamp statt. Die LIONS Distrikte 111 
Süd-Mitte / Deutschland und 103 EST / Frankreich möch-
ten dich herzlich dazu einladen. In der Nähe der histori-
schen Stadt Rottenburg am Neckar wirst du mit 20 weite-
ren TeilnehmerInnen aus Deutschland und Frankreich eine 
spannende Zeit in einem schönen Ort Württembergs, dich 
austauschen und neue Freunde kennenlernen, deine 
Sprachkenntnisse verbessern und dich gemeinnützig in 
einem Naturschutzprojekt engagieren. 

Wer kann teilnehmen?!  
Du bist zwischen 18-21 Jahren, wohnst in Baden-
Württemberg und hast Lust auf internationale Begegnung  
Die Unterbringung „Jugendfreizeitheim Haus Kalkweil“ 
Das Haus Kalkweil stammt aus 
dem 16. Jahrhundert und liegt 
oberhalb des Neckartals zwi-
schen Rottenburg und Rem-
mingsheim. Es gibt 47 Betten in 
3er bis 9er-Zimmern, einen gro-
ßen Festsaal, eine große Küche, 
Außenanlagen mit Feuer- und 
Grillstellen... 

Das Projekt: „Der Natur auf der Spur“ 
Neben neuen Bekanntschaften werdet ihr einen großen 
Einblick in die Flora und Fauna Württembergs bekommen 
– im Mittelpunkt steht nämlich die besondere Natur der 
Gegend. Es gibt die Gelegenheit, bei Umweltschutzprojek-
ten rund um Rottenburg mitzuarbeiten. Hierzu braucht ihr 
keine Experten sein, denn es wird alles gut erklärt und 
macht zudem noch Spaß. Mitbringen solltet ihr aber auf 
jeden Fall keine Angst vor dreckigen Händen… Die Aufga-
ben werden erklärt von professionellen Anleitern aus örtli-
chen Naturschutzvereinen. Alle Arbeiten sind notwendig 
zur Bewahrung des Lebensraumes für viele Pflanzen und 
Tiere. Ergänzende Exkursionen laden euch ein, noch mehr 
von der Gegend kennenzulernen, z.B. bei Wanderungen 
auf der Schwäbischen Alb, bei der Besichtigung von Was-
serfällen, Höhlen oder Burgen und vielem mehr. 
Zum Ausgleich für die vielen Naturerfahrungen sind die 
Universitätsstadt Tübingen 
und die Landeshauptstadt 
Stuttgart nicht weit entfernt 
und bieten sich für Ausflüge 
an. Natürlich steht das Pro-
gramm schon teilweise fest, 
trotzdem gibt es noch genü-
gend Raum für deine Ideen, 
Wünsche und Interessen und 
die letzte Planung erfolgt ge-
meinsam! 

Gruppenleben: 
Die Anreise ist am Montag, den 16. August 2010. 
Die Campsprachen werden Deutsch und Französisch sein 
und es wäre super, wenn du Sprachkenntnisse in Franzö-
sisch (Deutsch) mitbringen kannst. Bei einem 

„internationalen Abend“ 
erfahrt ihr mehr über die 
Länder der anderen Teil-
nehmerInnen und es ist 
hilfreich, ein paar Dinge 
einzupacken, die deinen 
Ort vorstellen (z.B. Fotos, 
Landkarten oder Spiele). 
Auch die Küche ist interna-
tional, denn es wird ge-
meinsam gekocht – bring auch deine Lieblingsrezepte mit! 
Damit ihr die Zeit in langer Erinnerung behaltet, wird eine 
Dokumentation erstellt, die auch auf dem Abschlußabend 
präsentiert wird. Wenn du also Freude an Filmen und Fo-
tografieren hast, herzlich willkommen! Am Samstag findet 
der große Abschlußabend zusammen mit Kabinettsmitglie-
dern von Lions und Eltern statt. Am Sonntag, den 22.08., 
begebt ihr euch nach dem Frühstück auf eure Heimreise. 

Mitbringen: 
♦ � Lust auf internationale Begegnung und Naturer-

lebnisse 
♦ � Einige Französischkenntnisse (eventuell Wörter-

buch mitnehmen)  
♦ � Ältere Kleidung für das Umweltschutzprojekt 
♦ � Fotos oder Karten aus deinem Ort, Spiele, Koch-

rezepte 
♦ � Wenn du hast einen Fotoapparat oder eine Video-

kamera 
Weitere Infos zum Projekt, zu den Gruppenleitern und zu 
deiner Anreise erhältst du nach deiner Anmeldung. 
Dieses Jugendcamp wird von den Lionsdistrikten 111 SM 
Deutschland und 103 EST Frankreich seit Jahren gemein-
sam im Wechsel veranstaltet. 
Während des Projektes werden alle Kosten über-
nommen (Unterkunft, Verpflegung, Betreuung, 

Freizeitprogramm, Transport und Versicherung), die 

Reise muss selbst getragen werden. 100 € Kaution 

werden nach der Teilnahme zurückerstattet 

Die Jugendbegegnung wird in Zusammenarbeit mit 
Lionsclubs International Distrikt 111 SM organisiert 
von: 
IBG – Internationale Begegnung in Gemeinschafts-
diensten e.V. Schlosserstr. 28, 70180 Stuttgart 
Tel: 0049 (0)711 – 649 11 28 | Fax: 0049 (0)711 – 
640 98 67 
www.ibg-workcamps.org | projekte@ibg-
workcamps.org 
 
Anmeldung bitte an: 
DG Barbara Goetz, Joh.- Seb.-Bach-Str. 4,  
D- 70771 Leinfelden –Echterdingen; ahb.goetz@t-
online.de (deutsche Teilnehmer) 
Francois Rotzinger, 14 rue des Fleurs, Fr- 68680 
Kembs Loechle; f.rotzinger@eismo.fr (franz. Teil-
nehmer) 
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„10.000 Euro für die Roten Nasen“ 
Lions Club Ludwigsburg-Monrepos spendet Reinerlös aus  

dem 6. Benefizkonzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr. 

Die „Roten Nasen“ sind keine neue politische 
Vereinigung, sondern dahinter verbergen sich 
Klinik-Clowns. Der Verein „Rote Nasen 
Deutschland e.V.“ möchte kranken und leiden-
den Kindern den Krankenhausaufenthalt er-
leichtern, Ihnen die Angst vor Operationen, 
Untersuchungen und medizinischen Geräten 
nehmen und ihre Einsamkeit lindern. Durch 
unbeschwerten Frohsinn bringen die speziell 
ausgebildeten Clowns Leichtigkeit und Lachen 
ins Krankenhaus. Sie beflügeln Kreativität und 
Phantasie, stärken soziale Kompetenzen, 
schenken Kraft und Lebensmut, wecken Hu-
mor und Hoffnung, bauen Brücken zu kleinen 
Inseln der Erleichterung und animieren kör-
perliche Prozesse, die das Gesundwerden un-
terstützen. 
 
Damit die Clowns im Klinikum Ludwigsburg 
auftreten können, bedarf es finanzieller Unter-
stützung. Hierzu veranstaltete der Förderver-
ein des Lions Club Ludwigsburg-Monrepos e.V. 
bereits zum sechsten Mal ein Benefizkonzert 
im FORUM Ludwigsburg. Es spielte das Musik-
korps der Bundeswehr unter der Leitung von 
Oberstleutnant Walter Ratzek. Unter den Eh-
rengästen konnte auch Distrikt-Governor des 
Lions Distrikt 111 Süd-Mitte Frau Barbara 
Goetz begrüßt werden. Das Programm reichte 
von traditionellen Märschen über „Morgenlied 
und Aufzug der Heere“ aus Richard Wagners 
„Lohengrin“ und Filmmusik von Henri Mancini 
(„Moonriver“ aus Frühstück bei Tiffany und 
„Pink Panther“) bis hin zu einem Martin Bött-
cher -Medley mit „Winnetou-Melodien“. Das 
Konzert endete mit dem unvergessenen Mi-
chael Jackson Hit „Thriller“. Der Reinerlös geht 

zugunsten der Roten Nasen. 
Im Anschluss an das Konzert überreichte Dr. 
Michael Schlossberger (Präsident Lions Club 
Ludwigsburg-Monrepos) einen Scheck in Höhe 
von 10.000 Euro an Herrn Dr. Matthias Walka 
(Kinderklinik Ludwigsburg) und Frau Ute Musi-
ol (Rote Nasen e.V. Clowns im Krankenhaus) 
begleitet dem Clownduo „Kampino“ und 
„Theo“ 

 
Der Lions Club Ludwigsburg-Monrepos setzt 
sich mit seinen 40 Mitgliedern aktiv für die 
bürgerliche, kulturelle, soziale und allgemeine 
Entwicklung der Gesellschaft ein. Jährlich wer-
den bedürftige Personen, soziale Einrichtun-
gen und Aktivitäten im Landkreis Ludwigsburg 
mit Spenden unterstützt.  
Foto: Scheckübergabe:  
v.l.n.r. Herr Dr. Walka, Frau Musiol, Herr Schlossberger, 
„Clown Kampino + Theo“ (vorne) 

 
LC Ludwigsburg-Monrepos 
Martin Pfuderer, Clubbeauftragter 
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LC Böblingen-Sindelfingen: 
Schneewochenende fördert Clubleben und hilft 
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22 Erwachsene und 11 Kinder des LC Böblingen-Sindelfingen 
haben bei Ihrem Schneewochenende in Mellau 
(Bregenzerwald) vom 12.03. bis 14.03.2010 bei sehr guten 
Wintersportbedingungen das Clubleben nachhaltig verbes-
sert. Nach der Anfahrt mit dem Bus konnten die Mitglieder 
an zwei Tagen Skifahren oder Schneewandern und anschlie-
ßend im Hotel den Wellness-Bereich und abends das hervor-
ragende 5-Gang Menu genießen. Dieser Ausflug  des Clubs 
wird auch in Zukunft seinen Platz im Clubkalender behaup-
ten. 
Die Ausfahrt hatte noch einen wohltätigen Nebeneffekt. Die 
Preisreduzierung der Gruppe im Hotel wurde von allen Personen gespendet und so kamen ca. € 800,- 
für den Ambulanten Kinder- und Jugend-Hospizdienst im Landkreis Böblingen zusammen. 

Wer immer noch die Auffassung teilt, einem 
„Internet-Club“ ( besser ein LC mit Internet-
Unterstützung) fehle es an persönlicher Begegnung, 
der wird spätestens durch diesen Beitrag eines Bes-
seren belehrt.  
Am Wochenende vom 05.-07.03.2010 nämlich traf 
sich der LC WeissacherTal.de zu einer Strategieta-
gung in Ödenwaldstetten auf der „Rauhen Alb“. Der 
Terminus „Rauhe Alb“ sollte sich bald bewahrhei-
ten. War noch die Anfahrt relativ problemlos ( von 
einigen „Blitzern“ abgesehen), so schneite es in der 
Nacht zum Sonntag dermaßen, dass man unter der 
Schneedecke nur noch die Konturen der Autos er-
ahnen konnte. „ Quo vadis“ LC WeissacherTal.de 
oder besser gesagt, wo geht die Reise des LC Weis-
sacherTal.de in Zukunft hin? Das war das überge-
ordnete Thema der Tagung. 
Die Präsidentin Martina Vincon begrüßte die Mitglie-
der am Samstagmorgen herzlich und kommentierte 
sogleich die Tagesordnung. Hauptthema am Vor-
mittag waren die Activities: Ausgaben-Einnahmen, 
will heißen, für welche Activities entscheidet sich 
der Club und wie werden die Mittel dazu akquiriert. 
Es wurde selektiert, diskutiert und letztendlich eine 
Prioritätenliste erstellt, die der Mitgliederversamm-
lung zur Abstimmung vorgelegt werden soll. 
Der zweite Teil beschäftigte sich mit der Frage: Wie 
optimieren wir unser Clubleben? Membership, Ex-
tension Retention, Leadership, für Lions gängige 
Begriffe, wurden thematisiert und diskutiert. Wie 
bekommen wir neue Lions, wie gehen wir mit  Mit-
gliedern um, die nicht an den Meetings teilnehmen, 
warum treten Freundinnen und Freunde aus ?, um 
nur einige Problemfelder zu nennen. 
Der offizielle Teil endete dann mit der feierlichen 

Aufnahme von PDG Axel Ehrenfels als Ehrenmit-
glied in den LC WeissacherTal.de. Präsidentin Marti-
na Vincon würdigte die Verdienste von Axel Ehren-
fels, wurde der Club doch während seiner Ägide als 
Governor aus der Taufe gehoben, was nicht ganz 
unproblematisch verlief.  
Aber auch das Gesellige und das Kulinarische ka-
men nicht zu kurz. Für den Abend war ein Biersemi-
nar mit Brauerei-Essen vorgesehen. Jetzt ging es 
ans Eingemachte. Lions brauten, kochten, misch-
ten, setzten Hopfen und allerlei Zutaten hinzu, bis 
das „Gebräu“ fertig 
war, ein edles 
Bier, kurzum eben 
ein „Lions- Quali-
tätsbier“. Wer sich 
selbst davon über-
zeugen will, kann 
gegen einen gerin-
gen Obolus eine 
Kostprobe davon 
erwerben, wenn 
das Fass angelie-
fert wird. 
Mit einem gemeinsamen Frühstück am Sonntag-
morgen klang die Tagung aus. Martina Vincon be-
dankte sich bei den Teilnehmern, vor allen Dingen 
bei Elsbeth Rommel und Helga Entenmann, die die 
Arbeitsgruppen professionell moderiert hatten. Was 
unausgesprochen, jedoch im Bewusstsein aller ver-
ankert war, war die Überzeugung, dass dieser Club 
sich konsolidiert und gestärkt hat, dass Freund-
schaften gefestigt wurden und dass man sich um 
die Zukunft des LC WeissacherTal.de keine Sorgen 
zu machen braucht.                           PDG Axel Ehrenfels 

LC WeissacherTal.de: Lions brauen Bier  
in der Braumanufaktur Speidel in Ödenwaldstetten 
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Hohe Ehrung für  
Prof. Dr. Jörg-Michael Kimmig 

Anlässlich der Distriktkonferenz am 23.Januar 2010 in Gäufelden wurde 
Prof. Dr. Jörg-Michael Kimmig  von DG Barbara Götz für sein langjähriges 
karitatives Engagement mit dem „International President Award „ des Welt-
präsidenten 2007/2008 Mahendra Amarasuriya ausgezeichnet. 
„ Prof. Jörg- Michael Kimmig hat sich im besonderen Maße um das Projekt „ 
Sight first“ verdient gemacht und wesentlich zum Erfolg dieser weltweiten 
Activity beigetragen“. Ihm gebührt Dank und Anerkennung“,  so der PIP 
Mahendra Amarasuriya. 

DG Barbara Götz gab ihrer Freude Ausdruck, LF Prof. Dr.Jörg- Michael Kimmig im Namen des 
damaligen Weltpräsidenten diese Auszeichnung verleihen zu dürfen und bedankte sich ihrer-
seits für das unermüdliche Engagement in der Funktion als Schatzmeister im Kabinett des 
Distrikts 111 SM. 

Ort:   Hotel Aramis, Gäufelden-Nebringen 
 
TOP 1: Begrüßung durch die DG 

In ihren Begrüßungsworten bedankt die DG sich aus-
drücklich bei LF Peter Rose und Team für die perfekte 
Organisation der Sitzungen am 22. und 23.01.2010, 
ebenso  gilt der Dank LF Eiss, Hotel Aramis,  der eben-
falls zum Gelingen dieser Tagung beigetragen hat. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 
2.12.2009   
Das Protokoll wird ohne Gegenstimmen einstimmig ge-
nehmigt. 
TOP 3: Bericht der DG zur Strategiesitzung vom 

16./17.1.2010 in Eisenach  

DG Goetz berichtet von einer sehr offen Diskussionsrun-
de u.a. zum Thema „Zukunft im MD auf Schatzmeister-
Ebene“. Ebenfalls eine Personaldebatte gibt es zum The-
ma „Generalsekretär Lions in Wiesbaden“. Der Vertrag 
von Sören Junge geht noch bis 2012, wird jedoch auf-
grund der Worldconvention, die in Deutschland stattfin-
den wird, bis 2013 verlängert. Ein mit viel Erfahrung 
ausgestatteter Generalsekretär ist für dieses Event uner-
lässlich. 
Es wird um Vorschläge für einen neuen Schatzmeister 
gebeten. Ein Vorlauf von einem Jahr ist unbedingt erfor-
derlich, auch wird über die Neugestaltung dieses Amtes 
nachgedacht.  
Fragen zu Lions allgemein, (nach Stichworten aufge-
führt)  
 wie z.B.  
-  Wie sieht die Zukunft von Lions aus? 
-  Wie bekommen wir mehr Mitglieder? 
-  Ist die heutige Form von Lions noch zeitgemäß? 
-  Wie sieht es mit der Freiwilligkeit für Ämterübernahme 
aus? 
-  Einbindung der Leos in die Zukunftswerkstatt 
waren Diskussionspunkte der Strategiesitzung. 
Ein hoch interessanter Vortrag von Prof.Dr.Dr. Reinr 

Gronemeyer zum Thema „Die Entwicklung der Gesell-
schaft in der Dekade 2010-2020 in Deutschland“ fand 
großes Interesse. Thematisiert wurden dabei auch die 
Themen: Pflegemöglichkeiten; Engagement für ältere 
Mitbürger; Mehrgenerationenhäuser; allgemeine Überal-
terung unserer Gesellschaft. Wir werden versuchen, auf 
Wunsch den Text dieses Vortrages zur Verfügung zu 
stellen. 
Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen dienen  in einer kom-
menden MDV (Osnabrück 2011 bzw. Duisburg 2012) als 
Diskussionsgrundlage.  
 
TOP 4: Satzung/Reisekosten im Distrikt 111SM 

Die vom Kabinett in der letzten DV vom 4. November 
2009 verabschiedete Modalität zur Reisekostenabrech-
nung muss rückgängig gemacht werden. Unser Distrikt 
darf keine abweichenden Bestimmungen zur bestehen-
den Finanzordnung haben und muss daher die bisher 
gültigen Abrechnungsmodalitäten wieder in Anwendung 
bringen. Da der von unserem Distrikt getroffene Be-
schluss unter Vorbehalt der Genehmigung getroffen wur-
de, ist die Rücknahme unproblematisch und tritt rück-
wirkend ab dem 01.01.2010 in Kraft. 
 
TOP 5 : Tagesordnung DV in Pforzheim am 

27.03.2010/Infos MDV 2010 und 
TOP 6: ID (Internationaler Direktor) Kandidaten 

Die vorläufige Tagesordnung ist bereits verschickt – An-
träge zur Tagesordnung sind bis zum 5. Februar 20010 
an DG Goetz zu richten.   
27.01.2010 
Minister Heribert Rech konnte als Festredner für die DV 
gewonnen werden, seine Zusage liegt vor. 
 LF Kimmig wird über die weitere Organisation der MDV 
informieren. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass die Anmeldungen zur MDV ab sofort über AMIANDO 
getätigt werden können, die LC-Mitglieder sollen noch 
mal darauf hingewiesen werden. 
 Für das Amt des ID stehen zwei Kandidaten zur Verfü-

Protokoll der 4. Kabinettsitzung 
mit ZCH – Sitzung  - 22. Januar 2010  

Fortsetzung ——> 
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gung. Sowohl von LF Heiko Dallmann LC Harsfeld, der 
sich für die Osterweiterung stark machte, wie auch LF 
Klaus Tang, Rhein-Wied , der für die Schulungen, als Se-
minarreferent und „rechte Hand“ von IP Eberhard J. Wirfs 
tätig ist, wird von jedem Bewerber eine  kurze Vita gege-
ben. LF Dallmann gilt als sehr zielstrebiger, mit exakten 
Lions-Vorstellungen und kommunikativer Kandidat, LF 
Tang ist nicht bei allen so bekannt. Er gilt als Schulungs-
leiter weltweit als sehr erfolgreich und USA erfahren. LF 
Dallmann wird als offener, direkter und Lions-spezifischer 
Kandidat gesehen. Er vertritt vor allem die europäischen 
Belange. Als bevorzugter Kandidat wird Heiko Dallmann 
vom Kabinett charakterisiert. 
Beide Kandidaten sollen zur DV kommen und sich persön-
lich vorstellen, um jegliche Einflussnahme zu vermeiden 
und Neutralität zu gewährleisten. LF Rogmans regt an, 
dass  die Versammlungsteilnehmer die Möglichkeit haben 
sollen,  direkte Fragen an beide Kandidaten zu stellen . 
Zur Bekanntgabe im gesamten Distrikt soll daher ein ent-
sprechender Hinweis in der Postille veröffentlicht werden.  
Die neu zur Wahl anstehenden Positionen des DG, VG und 
2. VG und dessen Stellvertreter sollen gemeinsam in ei-
nem schriftlichen Wahlgang durchgeführt werden. 
Vor der DV werden sämliche Kandidaten-Vorschläge der 
neu zu besetzenden Ämter für das Lionsjahr 2010/11 in 
der Postille veröffentlicht werden. Personalvorschläge sind 
bis zum 5. Februar 2010 einzureichen. 
 
Zu den Finanzen werden aller Voraussicht nach Fragen 
aus der Versammlung kommen. Da eine kontroverse Dis-
kussion unerwünscht ist, wird LF Siebrand gebeten, die 
Finanzen klar aufzuarbeiten.  
 
TOP 7: Beauftragter Aktionstag  
Es steht die Frage im Raum, ob der Distrikt – wie von LF 
Lutz Stermann (Duisburg) gefordert – einen Beauftragten 
für den Lionsaktionstag benennen soll. Das Kabinett ist 
der Auffassung, dass dies nicht erforderlich sei. Öffentlich-
keit soll durch die Pressebeauftragten der Clubs geschaf-
fen werden. Es besteht auch die Auffassung dahin, dass 
die jeweiligen Aktivitätsbeauftragten eines Clubs in die 
Pflicht genommen werden müssen. Ein fester Termin für 
den Aktionstag ist oft schwierig umzusetzen. LF Wetterich 
weist darauf hin, dass  
 

27.01.2010 
 
gerade der Monat Mai ein mit anderen Terminen und Fei-
ertagen belegter Monat ist. DG Goetz wird dieses Thema 
mit LF Georg Zorn eingehend besprechen, um eine Kon-
taktaufnahme mit LF Stermann vorzubereiten. 
 

TOP 8: Silberner Löwe  

Zur Weitergabe des „Silbernen Löwen“ liegen vom LC 
Stuttgart (Möhringer Weihnachtsmarkt); LC Kornwest-
heim (Unterstützung einer Geburtenstation in Russland); 
Heilbronn Franken (Activities eines Jahres mit hohen Ein-
nahmen und Finanzierng verschiedener Projekte); LC 
Leutkirch (seit 12 Jahren Flohmarkt mit hohen Einnah-
men) sowie LC Aalen in Togo. 
Eine Findungsgruppe – LF Bazzanella und Hailer -  soll ca. 
eine Woche vor der DV bestimmen, an wen der  „Silberne 

Löwe“ gehen soll. Meldung erfolgt an die DG. 
 
TOP 9: Leo-Kabinett und Leo-Interessentenliste  

Leo Christine Odwarko – stellvertretende Teilnehmerin 
des Leo-Vorstands – stellt sich vor. Sie gibt bekannt, dass 
für die ausgeschiedene Leo Ines Teilchmann  neue Leo-
Distriktsprecherin Frau Katrin Stolp-Buchwald im Amt ist.  
Aufgrund der festgesetzten Altersgrenze auf 30 Jahre bei 
Leos wird sich in Blaubeuren-Laichingen ein neuer Lions-
Club gründen. DG Goetz hat bereits ihr Einverständnis 
dazu gegeben.  Ulm hat Kontakte zu bestehenden LC zur 
Aufnahme von Leos.  
Es wird allgemein festgestellt, dass es zu wenig Leos gibt 
und man dafür Sorge tragen soll, dass Kinder aktiver Li-
ons zu den Leos gehen sollen. Die jeweiligen Leo-
Beauftragten der einzelnen LC sollen unbedingt Besuche 
bei den Leos abstatten.  
DG Goetz gratuliert an dieser Stelle den zertifizierten be-
ratenden Lions unter den ZCH ;  die entsprechenden Ur-
kunden sind bereits verschickt.  
 
TOP 10: Neue Clubs  

In unserem Distrikt sind zwei neue Clubs in Gründung: 
Winterbach und Stuttgart Im Literaturhaus. Die Grün-
dungsurkunde für Stuttgart Im Literaturhaus ist unter-
zeichnet. Die Charterfeier findet am 15. Februar 2010 im 
Literaturhaus in Stuttgart statt. 
27.01.2010 
 

TOP 11: Terminverschiebung Amtsübergabe  

Die auf den 12. Juni 2010 terminierte Amtsübergabe wird 
verschoben auf den 13. Juni 2010. Diese Terminver-
schiebung wird einstimmig akzeptiert und wird noch in der 
Postille veröffentlicht.  
 

TOP 12: Verschiedenes 

LF Ehrenfels und Sigel berichten über die Ausbildung der 
Praxisbegleiter bei Lions Quest. LF Ehrenfels gibt noch 
mal einen Kurzbericht über die Zusammenarbeit mit dem  
Kultusministerium und bittet die ZCH noch mal ausdrück-
lich nach Lions-Quest-Beauftragten und den einzelnen 
Veranstaltungen in den Clubs zu fragen.  
LF Sigel gibt einen Kurzbericht zur Veranstaltung im Pa-
lazzo: bei 68 Teilnehmern fiel ein Gewinn von € 1360,-- 
an. Dieses Geld wird auf das Distriktkonto umgebucht.  
Dank dem Engagement von LF Dusch verzichtet das THW 
Wangen auf Schadenersatz durch entstandenen Hochwas-
serschaden beim LC Wangen . Das Geld wurde zurück 
überwiesen. In diesem Zusammenhang muss für die Zu-
kunft überlegt werden, ob Aktionen gut abgesichert sind, 
evtl. in Anspruch genommene Gerätschaften versichert 
sind. Eine Risiko-Abwägung muss in jedem Fall vorge-
nommen werden. 
 
Abschließend wird noch mal auf die ab sofort mögliche 
Anmeldung zur MDV erinnert. Die Internetadresse lautet: 
www.amiando.com/MDVStuttgart  
 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 

Für das Protokoll: 
R. Lutz-Rieffel 
KS 111SM 

Fortsetzung ——> 


